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Protokoll Fachkonferenz Sport

Termin: Mittwoch, den 09. März 2016,  16.30-18.00 Uhr, Ort: A 1.1

TOP 1: 
Begrüßung, Genehmigung des letzten Protokolls und der aktuellen Tagesordnung

· Begrüßung der Kollegen und Kolleginnen durch SLN, sowie der Elternvertreterin Frau Bettmann und der  Schülervertretung Anna Seehausen.
· Vorstellung der neuen Kollegen (FLT, WAE).
· Die Fachkonferenz genehmigt einstimmig das letzte Protokoll und die aktuelle Tagesordnung.
TOP 2:
Sportfest 2016: Ein Fest der Bewegung – 24 Stunden Schwimmen und mehr
· SLN teilt den Stand der Dinge mit: Der SuS-Sportplatz steht zur Verfügung. Der Sanitätsdienst 24 Std. vor Ort ist geklärt. Eine Gruppe Eltern haben sich gefunden und helfen mit. Sie organisieren Getränkestand und evtl. Obststand. Die Versicherung für die Veranstaltung ist geklärt. Promiwetten finden statt, jedoch befinden sich die Bundestagsabgeordneten in der Bundestagswoche. Inhalt der Wetten geklärt. Als Startschwimmer fungiert Jan Raphael (H96) mit evtl. weiteren Profis von H96. Das Thema Rund um Bühne/Licht/Technik ist weites gehend geklärt (Gummiwagen muss noch besorgt werden). Eine grobe Übersicht des Arbeits-/Zeit-/Strukturplanes steht.
· Wettkampf von 12.00 bis 12.00 (08.06/09.06). Eine Arbeitsgruppe wird Details bearbeiten. Cedric Bätje aus 10 K teilt SLN mit, dass die Feuerwehr mit Rettungsschwimmern unterstützen könnte. Die Wahrendorffschen Kliniken sponsern Obst und Wasser. Flachsbarth und Miersch (Bundestagsabgeordnete) übernehmen Promiwetten (400 km/schlechtes Wetter; 1000 km/gutes Wetter). Sollten die SuS die Wetter verlieren, engagiert sich die Schülerschaft im sozialen Bereich im Stadtgebiet. Flachsbarth kocht, Miersch lädt 10 SuS nach Berlin ein, sollten die Promis die Wette verlieren. Registrierung über einen QR-Code. Björn Kassel zeigt sich für die Bühnenorganisation verantwortlich, Bürgermeister  Lehrke steuert zwei Gummiwagen bei. SLN u.a. sind während der PROWO ausgeplant, um Organisationsarbeiten zu übernehmen (siehe unten). Der Kern der Veranstaltung soll im Schwimmbad bleiben.
· Zwei Logoentwürfe stehen Dank Ilona Fiegut und Ehemann  zur Verfügung. Die Runde diskutiert die Entwürfe. Das Logo sollte aber noch einmal überarbeitet werden. 
· Wie geht es weiter? In der Projektwoche arbeiten SLN, FGT, KLK und J.Drews/A. Seehausen weiter. 
· Vor Ostern muss noch geklärt werden: Die Klärung der Anwesenheitspflicht der LK und der Sch. Ein Vorschlag der SL liegt vor. Details noch unklar. Kommenden Mittwoch findet eine Ortsbegehung statt. Mitglieder der Arbeitsgruppe, Eltern und Schwimmmeister sind dabei. Hier wird  eine Erstellung des Lageplans. Mittwoch, 16.03., Treffpunkt 13.25Uhr

·  Organisation der Bewegungsangebote. Konkret: Wer bietet was an? FLT sammelt Vorschläge. Diejenigen, die ein Angebot machen, müssen sich auch dafür hinsichtlich der Organisation und Durchführung verantwortlich zeigen! Während der Bühnenveranstaltungen sollten keine weiteren Bewegungsangebote (außer Schwimmen) stattfinden.
TOP 4:
Verschiedenes
· Die KGS meldet bei „JtfO“ – Fußball und Mixvolleyball

· Die Handreichung „Inklusion im SU“ bisher immer noch nicht erschienen
· Diebstähle in großer Halle – nochmals Hinweis, dass S. ihre Wertsachen mit in die Halle bringen sollen!
· Schwimmen in Höver – jetzt Chefsache – Ziel ist es, das es im nächsten Schuljahr stattfindet.
·  Zustand in Materialgaragen/Aufmerksamkeiten.
·  Hallenbelegungen wieder positiv (nur eine 5 Fachbelegung).
·  Etat wird im nächsten DA geklärt. Wünsche bitte bei SLN einreichen.
· Mobile Whiteboards und Medienwagen in der großen Halle: Ordnung läuft gut.
· Hinweis von SLN: Arbeitsfassung KC SEKI ist heraus gekommen. 
· SLN fragt nach, wer im nächsten Schuljahr Rudern in der Q Phase übernimmt? Svenja Pabst würde das gerne machen. Jedoch ist noch unklar, ob sie weiterhin an der Schule arbeiten kann.
· Mitteilungen aus der FK 
· CAR: Organisation einer regelmäßigen 30-45 Minuten Std. Kletterauffrischung (Termin zw. Sommer- und Herbstferien).
· Organisation Triathlon in Q1/Q2 – Organisationsabsprachen nach der FK mit RUP und allen weiteren LeistungskurslehrerInnen
· Vorrichtung für Badmintonschläger in der Halle Waldstraße geplant.
· Handreichungen für inklusiven Sportunterricht werden im FBL-Raum A 1.5 für die Koll. zur Ansicht gestellt. Das Exemplar stellt SBA zur Verfügung. Er hat es aus Hessen bekommen.
Für das Protokoll
S. Bahls und R. Streilein 
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